
 
 

Ausschreibung 
Forschungsförderung 2014  

der Österreichischen Krebshilfe-Krebsgesellschaft Tirol 
 
Die Österreichische Krebshilfe-Krebsgesellschaft Tirol (ÖKH-KG/Tirol) verfolgt als eines ihrer Ziele die 
Förderung der onkologischen Grundlagenforschung. Durch die positive Entwicklung der Fundraising-
Aktivitäten der Krebshilfe Tirol ist es möglich, für das Jahr 2014 wieder eine Forschungsprojekt-Förderung 
von insgesamt 

 
€ 200.000 

auszuschreiben. 
 
Anträge können für drei Förderungsvarianten gestellt werden: 
 
Kategorie A:   1 Forschungsprojekt mit einer Fördersumme in der Höhe von € 35.000 
   Es kann nur ein Projekt je Institut/Klinik eingereicht werden. 
 
Kategorie B:   26 Einzelprojekte mit einer Fördersumme in der Höhe von je € 5.000  
 
Kategorie C: 1 Dissertant/en/innen Stelle: Zweckgewidmete Förderung zur Bezahlung einer 

Doktorandenstelle für die Dauer eines Jahres. Die Finanzierung für die restliche 
Dauer der Doktorarbeit muss sichergestellt sein und kann nicht durch die ÖKH-
KG Tirol erfolgen.  Verwendung entweder zur Fortführung oder Fertigstellung einer 
medizinisch-naturwissenschaftlichen Doktorarbeit (PhD oder MD/PhD) oder zur 
Finanzierung des Forschungsjahres im Rahmen eines laufenden Clinical PhD’s. Die 
Bezahlung richtet sich nach den FWF-Sätzen und darf € 35.000 nicht übersteigen. 

 
Anträge der Kategorie A und C, die nicht zur Förderung kommen, qualifizieren auch nicht für eine Förderung 
der Kategorie B. Förderungswürdig sind Forschungsvorhaben aus dem Bereich der experimentellen und 
klinischen  Onkologie, die das Potential besitzen, nach dem erfolgreichen Abschluss eine Anschlussfinanzierung 
durch Drittmittel (OENB, FWF) zu erreichen. Es kann nur ein Projekt pro AntragstellerIn eingereicht werden.  
 
Der/die AntragstellerIn muss Mitglied der ÖKH-KG/Tirol sein und folgende Kriterien erfüllen: 

a) Selbständige habilitierte ForscherInnnen (MedizinerInnen, BiologenInnen, BiochemikerInnen)  
Altersgrenze: 45 Jahre 

b) Postdoc (noch nicht habilitiert) mit Befürwortung durch habilitierte ProjektleiterInnen 
c) DoktorandInnen mit Zustimmung der BetreuerInnen 
d) Tätigkeit in einer Forschungseinrichtung in Tirol 

 
Weitere Details für die Antragstellung finden Sie online unter www.krebshilfe-tirol.at . Die Nichteinhaltung 
der formalen Kriterien führt zum Ausschluss vom Begutachtungsverfahren.  
Förderungsanträge können bis 28. Februar 2014 an die Geschäftsstelle der Österr. Krebshilfe-KG/Tirol, 
Wilhelm-Greil-Straße 25/G 5, 6020 Innsbruck, gerichtet werden. Zusätzlich zum schriftlichen Antrag ist eine 
pdf-Version (alle Unterlagen in einer Datei) an die Geschäftsstelle zu richten. E-Mail: krebshilfe@i-med.ac.at 
 
 
Innsbruck, November 2013 
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